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Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 

Material 

8. Rollenspiel „Die Geschichte eines Getreidekorns“ 
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9. Fachtag „Die Rolle der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) in der 
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10. Tagung „Bienen machen Schule“ am 22. bis 24. September in Frankfurt am Main 
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20. Einführungskurs zu Niedrigseilparcours im Freien am 03. November in Mölln 

21. Weiterbildung „vielfältig & resilient – Gärten und Außengelände als nachhaltige 
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25. Weiterbildung „Prozessbegleitung in der Natur“ ab 05. Oktober im Schwarzwald 

Vermischtes und Besonderes 

26. Bitte zur Teilnahme und Weiterleitung der Umfrage zu kommunaler 

Jugendbeteiligung 

 

Aus der ANU 

1. Save the Date: Online-Veranstaltung und eintägige analoge Fortbildung "Von 

Hühnerfutter bis Fischfang - Praxisnahe Fortbildung zu globalen Auswirkungen 

von Milch- und Fleischkonsum für BNE-Multiplikator*innen"  

ANU Bundesverband e.V. 

Unsere Ernährung hat global weitreichende Auswirkungen auf Menschen, Ökosysteme und 

das Klima - das trifft besonders auf den hohen Milch- und Fleischkonsum im globalen Norden 

zu. Doch die komplexen Zusammenhänge zwischen z.B. Hühnchenfleisch und Rodung des 

Regenwaldes oder Fischfilet und leeren Fischernetzen in Peru sind nicht immer leicht 

nachzuvollziehen. Wie also können wir diese globalen Auswirkungen und 

Gerechtigkeitsfragen in der lokalen BNE-Bildungspraxis thematisieren?  

In einer einführenden Online-Veranstaltung sowie eintägigen, analogen Präsenz-

Fortbildungen für BNE-Multiplikator*innen stellen wir inhaltliche Anknüpfungspunkte in der 

Umweltbildung und BNE sowie Bildungsmethoden rund um Milch- und Fleischkonsum vor. 

Das Besondere dabei? Die Bildungsmethoden wurden zu Beginn des Jahres 2023 von 

Expert*innen aus BNE und dem globalen Lernen in Hinblick auf ihre Anwendbarkeit in 

außerschulischer Umweltbildung und BNE diskutiert und bewertet. Einige Methoden wurden 

zudem von den Expert*innen in der eigenen Bildungspraxis erprobt und weiterentwickelt. In 

den Veranstaltungen geben wir die Erkenntnisse der Expert*innen bezüglich Anwendbarkeit 

und Eignung in Umweltbildung und BNE weiter.   

Die Online-Einführungsveranstaltung startet mit einem inhaltlichen Impuls zu globalen 

Agrarlieferketten, z.B. von Soja und Rindfleisch, von Katharina Brandt, Referentin für 

Agrarpolitik bei Germanwatch e.V. Daran schließt sich ein Überblick über verschiedene 

Bildungsmethoden, wie z.B. ein Regenwald-Mystery und die Planspiele FishBanks und "Das 

schwimmende Hähnchen", an. Die deutschlandweit angebotenen, eintägigen analogen 

Fortbildungen bietet BNE-Multiplikator*innen dann die Möglichkeit, tiefer in die Methoden 

einzutauchen, sie praxisnah zu erproben und ihre Anwendung in der eigenen Bildungsarbeit 

zu diskutieren.   



Online-Einführungsveranstaltung: 10.10.2023, 15:00-18:00 Uhr, Anmeldung hier.   

Termine und Orte der eintägigen Fortbildungen:   

• 09.11.2023, 10:00-17:00 Uhr, Umweltstation Augsburg (Veranstaltungsort: 

Umweltbildungszentrum Augsburg (UBZ), Dr.-Ziegenspeck-Weg 6, 86161 Augsburg), 

Anmeldung unter der Telefonnummer 0821 324-6074 oder per E-Mail an 

veranstaltungen@us-augsburg.de   

Drei weitere Fortbildungsorte und Termine werden baldmöglichst auf unserer Website 

bekanntgegeben. Die Teilnahme an der Veranstaltung und den Fortbildungen ist kostenlos. 

Die Veranstaltungen finden im Rahmen des ANU-Projekts „Die Globale Perspektive 

nachhaltiger Ernährung (GloPE)“ statt und werden gefördert durch Engagement Global mit 

Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung. Weitere 

Informationen zum Projekt GloPE finden sich hier. 

2. ökopädNEWS August 2023: Jugendbeteiligung für einen nachhaltigen 

Strukturwandel 

ANU Bundesverband e.V. 

Wie kann ein nachhaltiger Wandel in den Braunkohleabbaugebieten gelingen, der auch sozial 

gerecht ausgestaltet ist? Welche Wünsche und Vorschläge haben die Menschen im 

Mitteldeutschen, Lausitzer und Rheinischen Revier selbst? Wie stellen sich junge Menschen 

vor Ort einen nachhaltigen Strukturwandel vor? Um diese Fragen von Jugendbeteiligung und 

Bildung für nachhaltige Entwicklung im Kontext des Strukturwandels geht es im ersten Artikel 

dieser ökopädNEWS-Ausgabe. Darin geben Alina Beigang und Larissa Donges vom UfU e.V. 

einen Einblick in die aktuelle Situation im Mitteldeutschen und im Lausitzer Revier. Der 

Blickpunkt nimmt daran anknüpfend ein weiteres zivilgesellschaftliches Projekt zur 

Jugendbeteiligung genauer unter die Lupe. Hannah Heger und Tom Dittrich vom Kinder- und 

Jugendring Landkreis Leipzig e.V. stellen in ihrem Beitrag das „Zukunftslabor Landkreis 

Leipzig“ vor, in dem sie mit jungen Menschen vor Ort erkunden, wie eine nachhaltige 

Transformation gelingen kann und wie junge Menschen den Strukturwandel mitgestalten 

können. Diese und alle vorherigen Ausgaben der ökopädNEWS finden Sie unter 

www.umweltbildung.de/publikationen/oekopaednews/  

3. Online-Kompaktreihe „Bildungslandschaften für gute Zukunft 2023“ im 

September und Oktober  

ANU Hessen 

Im Fokus der dreiteiligen Reihe steht das Kennenlernen guter Praxisbeispiele und 

Praxismethoden zur Gestaltung und Koordination von Bildungslandschaften sowie der 

Austausch zwischen Koordinator*innen und Mitgliedern unterschiedlich aufgebauter und 

entstandener Bildungslandschaften der RENN.west (Regionale Netzstelle 

Nachhaltigkeitsstrategien West) Region. In den drei kostenfreien Online-Terminen am 28.9., 

5.10. und 12.10.2023 (jeweils 13:00-15:30 Uhr) wird dabei auch dieses Jahr wieder den Blick 

besonders auf aktuelle Herausforderungen nachhaltiger Entwicklung gelegt. Im ersten Modul 

soll es um Visionen und Zielsetzungen von Bildungslandschaften gehen – was mobilisiert 

Organisationen und macht sie zu Mitstreiter*innen? Was erreicht Menschen? Das zweite 

Modul beschäftigt sich mit dem Zusammenspiel von Nachhaltigkeitsstrategien und 

Bildungslandschaften. Hier soll geklärt werden: Welchen Mehrwert hat die Verschränkung und 

wie kann sie gelingen? Im letzten Modul wird die Rolle von Bildungslandschaften bei der 

Mobilitätswende anhand konkreter Praxisbeispiele genauer betrachtet: Wie werden Potenziale 

von Partizipation, Öffentlichkeitsansprache und Vernetzung genutzt? Eine Teilnahme an allen 

https://eveeno.com/316689716
mailto:veranstaltungen@us-augsburg.de
https://www.umweltbildung.de/projekte/laufende-projekte/glope
https://www.umweltbildung.de/publikationen/oekopaednews/2023/august-2023-jugendbeteiligung-fuer-einen-nachhaltigen-strukturwandel


drei Terminen wird empfohlen, eine Teilnahme an einzelnen Terminen wird jedoch auch 

ermöglicht. Weitere Infos unter https://anu-hessen.de/kompaktreihe-bildungslandschaften-

fuer-gute-zukunft-2023/  

4. Veranstaltung "Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) im Zeichen der 

Megatrends - Spielball oder Mitgestalter?" am 26. Oktober in Frankfurt am Main 

ANU Hessen 

Die durch das BMBF geförderte Veranstaltung “Bildung für nachhaltige Entwicklung im 

Zeichen der Megatrends – Spielball oder Mitgestalter?” lädt Aktive, Lehrkräfte und alle anderen 

interessierten BNE-Multiplikator*innen ein, in einer immer undurchsichtigeren und 

unplanbaren Welt, relevante Megatrends und Zukunftsszenarien im Kontext von Bildung 

herauszuarbeiten. Die Veranstaltung beginnt mit einer inspirierenden Keynote von Dr. Andreas 

Krafft zu Megatrends, Zukunftshoffnung und Bildung. Anschließend haben die Teilnehmenden 

verschiedene Möglichkeiten gemeinsam in den Austausch zu gehen, zu diskutieren und an 

Thementischen Anknüpfungspunkte für die eigene Praxis zu erarbeiten. Weitere Infos unter 

https://anu-hessen.de/2023-06-22/save-the-date-veranstaltung-bne-megatrends/  

Stellenanzeigen 

5. Projektassistenz für das Projekt BildungKlima-plus-56 zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt in Bremerhaven 

Förderverein NaturGut Ophoven e.V. 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Projekt BildungKlima-plus-56 eine 

Projektassistenz in der Projektregion Nord am Dienstort Bremerhaven (Klimahaus® 

Bremerhaven) auf 520,- € Basis (9,6 Stunden pro Woche). Die Aufgaben umfassen: 

• Unterstützung bei der Mitentwicklung eines Bildungsexponates 

• Unterstützung bei der Mit- und Weiterentwicklung von pädagogischen 

Bildungsprogrammen im Bereich Klimabildung (Bildung für nachhaltige 

Entwicklung) 

• Unterstützung bei der Vorbereitung von digitalen Netzwerktreffen 

• Unterstützung bei der Organisation von Multiplikator*innenschulung im Bereich 

Klimabildung 

• Recherche und Aufbereitung von Klima- & Nachhaltigkeitsthemen für die 

Öffentlichkeitsarbeit (Social Media, Newsletterbeiträge) 

Weitere Infos unter https://naturgut-ophoven.de/foerderverein-naturgut-ophoven/jobs/  

6. Trainee im Bereich „Nachhaltigkeitsmanagement und Umweltschutz“ ab 01. 

Oktober in Berlin 

Deutsche Umweltstiftung 

sucht zur Verstärkung des hauptamtlichen Teams in der Berliner Geschäftsstelle für 12 

Monate eine*n Trainee in Vollzeit im Bereich „Nachhaltigkeitsmanagement und 

Umweltschutz“. Eine anschließende Weiterbeschäftigung wird angestrebt. Zu den 

Arbeitsschwerpunkten gehören u.a.: 

• Vor- und Mitarbeit zur administrativen Verwaltung und Weiterentwicklung der 

Auszeichnung „Klimabewusstes Unternehmen” 

• Korrespondenz und aktiver Austausch mit internen und externen Stakeholdern 

https://anu-hessen.de/2023-05-19/ab-jetzt-anmeldungen-moeglich-kompaktreihe-bildungslandschaften-fuer-gute-zukunft-2023/
https://anu-hessen.de/2023-05-19/ab-jetzt-anmeldungen-moeglich-kompaktreihe-bildungslandschaften-fuer-gute-zukunft-2023/
https://anu-hessen.de/2023-06-22/save-the-date-veranstaltung-bne-megatrends/
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• Unterstützung bei der Entwicklung, Planung und Umsetzung von Projekten der 

Deutschen Umweltstiftung 

• Organisation und Moderation von Workshops und Fachgesprächen 

• Übernahme administrativer Tätigkeiten im Büroalltag 

Bewerbungsschluss ist der 30.09.23. Weitere Infos unter www.deutscheumweltstiftung.de/wir-

suchen-verstaerkung/  

7. Projektmanagement Bildung für nachhaltige Entwicklung ab 01. Dezember im 

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald  

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V. 

sucht im Rahmen einer Elternzeitvertretung ab 01.12.2023 personelle Unterstützung in Vollzeit 

(39 Wochenstunden) für das Projektmanagement Bildung für nachhaltige Entwicklung. Die 

Stelle ist im Rahmen einer Elternzeitvertretung befristet bis zum 31.01.2025, ggf. kann aber 

eine Verlängerung erfolgen. Das Aufgabengebiet umfasst u.a.: 

• Betreuung, Organisation und Koordination der Netzwerke Naturpark-Schulen und -

Kindergärten 

• Konzeptionelle Weiterentwicklung der Projekte, Organisation und Durchführung von 

Fortbildungen für pädagogisches Fachpersonal, Entwicklung von begleitenden 

Bildungsmaterialien 

• Betreuung und Weiterentwicklung der „Naturpark-Bounds“, Zusammenarbeit mit 

unserem Projektpartner, der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg, gemeinsame 

Organisation von Fortbildungen im Bereich „mobiles Lernen“ 

• Erstellung von Informationsmaterial zu den Bildungsaktivitäten des Naturparks, sowie 

begleitende Öffentlichkeitsarbeit (Pressemitteilungen, Newsletter, Social Media) 

• Unterstützung in der Sachbearbeitung der Naturpark-Förderung (Antragsstellung, 

Abwicklung) 

• Koordination und Angebotsbetreuung der zertifizierten Naturparkführer Schwäbisch-

Fränkischer Wald e.V. 

• Netzwerkbildung und -pflege zu den relevanten Akteuren im Bereich der BNE, wie 

Naturparkführer, Schulämter und kommunale Schulträger, Naturschutzorganisationen, 

Tourismusverbänden, usw. 

Regelarbeitsplatz ist die Naturparkgeschäftsstelle im Stadtzentrum von Murrhardt im Herzen 

des Schwäbisch-Fränkischen Waldes. Es besteht die Möglichkeit zur zeitweisen Arbeit im 

Homeoffice. Bewerbungsschluss ist der 24.09.23. Weitere Infos unter www.naturpark-

sfw.de/Stellenausschreibung_Projektmanagement_BNE.pdf  

Material 

8. Rollenspiel „Die Geschichte eines Getreidekorns“ 

Forum Umweltbildung 

Alles, was wir Menschen konsumieren – seien es Lebensmittel, Kleidung, technische Geräte, 

Möbel – muss zuallererst produziert werden. Dafür sind viele unterschiedliche Rohstoffe und 

Ressourcen notwendig. In der Übung verfolgen die Lernenden die Geschichte eines 

Getreidekorns, um die Zusammenhänge zwischen Produktion, Verarbeitung und Konsum 

kennenzulernen. Die Materialien eignen sich sowohl für den schulischen als auch 

außerschulischen Einsatz für Gruppen von 6-14 Jahren. Weitere Infos unter 

www.umweltbildung.at/praxismaterial/die-geschichte-eines-getreidekorns/  

http://www.deutscheumweltstiftung.de/wir-suchen-verstaerkung/
http://www.deutscheumweltstiftung.de/wir-suchen-verstaerkung/
http://www.naturpark-sfw.de/Stellenausschreibung_Projektmanagement_BNE.pdf
http://www.naturpark-sfw.de/Stellenausschreibung_Projektmanagement_BNE.pdf
http://www.umweltbildung.at/praxismaterial/die-geschichte-eines-getreidekorns/


Tagungen 

9. Fachtag „Die Rolle der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) in der 

außerschulischen Bildungsarbeit“ am 21. September in Stuttgart 

volkshochschule stuttgart 

Die Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) spielt eine immer größere Rolle in der 

außerschulischen Bildungsarbeit. Die Verankerung der BNE in unserer Bildungsarbeit mit 

Kitas und Schulen wird immer wichtiger. Beim Fachtag am 21.09.23 von 10:00-16:00 Uhr 

erfahren die Teilnehmenden, welche Faktoren wichtig zu vermitteln sind, damit der 

Grundgedanke der BNE in Kursen und Exkursionen gut transportiert werden kann. Das 

erlernen sie durch fachlichen Input, Möglichkeiten zur Diskussion sowie Vernetzung und 

Praxisbeispielen an der vhs ökostation. Die Veranstaltung richtet sich an planendes Personal, 

Multiplikator*innen und Kursleitungen. Weitere Infos unter https://vhs-

stuttgart.de/programm/kurssuche/kurs/231-17450  

10. Tagung „Bienen machen Schule“ am 22. bis 24. September in Frankfurt am Main 

Mellifera e.V. 

Unter dem Motto Bee sustainable möchte die Initiative Bienen machen Schule die Aspekte 

einer Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) im Zusammenhang mit Bienenpädagogik in 

den Fokus nehmen. Wie kann BNE mit der Arbeit mit und an den Bienen vereint werden und 

was bietet sich hier besonders gut an? Welche Gestaltungskompetenzen werden durch das 

Arbeiten rund um die Biene gefördert und welche Aspekte eines nachhaltigen Handelns 

werden angesprochen? Darüber hinaus werden in Impulsvorträgen und Arbeitsgruppen die 

schulische und außerschulische Arbeit mit Bienen beleuchtet. Über zweieinhalb Tage bietet 

die Tagung ein vielfältiges und buntes Programm, um sich fachlich und praktisch zu 

informieren. In Impuls- und Fachvorträgen stellen Wissenschaftler*innen und Expert*innen die 

Erkenntnisse ihrer Arbeit mit Bienen in der Pädagogik vor. Workshops geben die Gelegenheit, 

sich praktische Ideen zu Aktionen rund um das Thema Biene, Wildbienen und blühende 

Landschaft anzueignen. Ein facettenreiches Rahmenprogramm mit Exkursionen, Theater und 

mehr runden die Tagung ab. Weitere Infos unter www.mellifera.de/bienen-

schule/angebote/tagung/  

11. Bildungskonferenz über Maßnahmen zur Kohlendioxidentnahme (CDR) als 

Thema schulischer Bildung zu Klimawandel und Bildung für nachhaltige 

Entwicklung am 10. und 11. Oktober in München 

CDRterra 

Das vom Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderte Forschungsprogramm zur 

landbasierten CO₂-Entnahme, CDRterra, veranstaltet erstmals eine bundesweite 

Bildungskonferenz zum Thema CDR. Unter dem Motto „Perspektiven entwickeln, 

Erarbeitungs- und Vermittlungsformate erproben, Unterricht gestalten“ treffen sich vom 10. bis 

11. Oktober 2023 Lehrkräfte aller Fachrichtungen und Schulformen, Lehramtsstudierende, 

Schulleitungen sowie Akteur*innen aus der außerschulischen Bildung, um gemeinsam die 

Klimabildung in den Schulen voranzubringen. Ziel der Veranstaltung ist es, Akteur*innen aus 

Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Bildung zusammenbringen, um das Thema „Carbon 

Dioxide Removal“ auf die gesellschaftliche und (bildungs-)politische Agenda zu setzen. 

Anmeldungen bis 15. September möglich. Weitere Infos unter 

https://doo.net/veranstaltung/136972/buchung  

https://vhs-stuttgart.de/programm/kurssuche/kurs/231-17450
https://vhs-stuttgart.de/programm/kurssuche/kurs/231-17450
http://www.mellifera.de/bienen-schule/angebote/tagung/
http://www.mellifera.de/bienen-schule/angebote/tagung/
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Fortbildungsseminare und -workshops 

12. Online-Workshop „Klimakommunikation: Richtig über’s Klima sprechen?“ am 

05. September 

Naturschutzjugend (NAJU) Rheinland-Pfalz im Naturschutzbund (NABU) Landesverband 

Rheinland-Pfalz 

Viele kennen dieses Gefühl: Bei dem Versuch, andere zu überzeugen, etwas für Klima- und 

Umweltschutz zu tun, doch Reaktion ist nur Kopfschütteln, Unverständnis oder vielleicht sogar 

berechtigte Kritik, die sprachlos macht. Die Schwierigkeiten treten oft auf, wenn es darum geht, 

ein Projekt konkret umzusetzen. Oft hängt es an der Akzeptanz oder Begeisterung der 

Beteiligten. Hier setzt gute Klimakommunikation an: Wie können klimafreundliche Projekte und 

die Kommunikation darüber so gestaltet werden, dass es Menschen Lust macht, zu handeln? 

Im Workshop steht die Motivation zum Handeln im Vordergrund. Kompakte Inputs wechseln 

sich mit Übungen ab, in denen die Teilnehmenden selbst aktiv werden. Die Anmeldung zum 

kostenlosen Workshop ist bis 04.09.23 möglich. Es findet eine simultane Übersetzung in 

Deutsche Gebärdensprache statt. Weitere Infos unter https://naju-

rlp1.jimdofree.com/fortbildungen/anmeldung/ 

13. Digitaler „Lernsnack Natur-, Umwelt- und Klimaschutz von rechts“ am 12. 

September 

Netzwerk BildungszentrenKlimaschutz 

In dem Netzwerk der BildungszentrenKlimaschutz gibt es ab September ein neues Element: 

die Lernsnacks. Jede zweite Woche im Monat um 12:00 Uhr wird ein frei zugänglicher Online-

Input zu verschiedenen Themen der Klimabildung angeboten. Los geht’s am 12.09.2023 mit 

dem Thema „Natur-, Umwelt- und Klimaschutz von rechts“. Denn entgegen der allgemeinen 

Annahme, dass Engagement im Natur- und Umweltschutz, aktuell auch gegen die Klimakrise, 

eher mit einer toleranten Lebensweise und dem Einsatz für ein demokratisches Miteinander in 

Verbindung gebracht werden, engagieren sich bewusst auch (extrem-) rechte Akteursgruppen 

in diesen Bereichen. Deren Ziel ist es, unter demokratie- und menschenfeindlichen Prämissen 

Anschlusspunkte in die Zivilgesellschaft herzustellen. So zeigt dieser erste Lernsnack die 

Verknüpfungen des Natur-, Umwelt- und Klimaschutzes mit (extrem-)rechten Strömungen auf 

und gibt einen Überblick über demokratiefeindliche Ideologien und Akteur*innen in diesen 

Bereichen. Zugang zur Veranstaltung: https://us02web.zoom.us/j/88198673385. Weitere Infos 

unter https://16bildungszentrenklimaschutz.de/newsletter-klimabildung   

14. Zertifikatsmodule zur gezielten Weiterbildung zu BNE an der Hochschule für 

nachhaltige Entwicklung Eberswalde  

Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde 

BNE-Interessierte können sich nun für einzelne Module des Masterstudiengangs „Bildung-

Nachhaltigkeit-Transformation“ an der HNE Eberswalde auf Zertifikatsbasis anmelden. Am 

06.09.23 ab 18 Uhr findet ein Online-Infoabend statt, bei dem Interessierte alles über die 

Module und Rahmenbedingungen erfahren und Fragen stellen können. Unter folgendem Link 

kann daran teilgenommen werden: https://bbb.hnee.de/b/dor-gox-mjp-zqx. Die 

Zertifikatsmodule legen Schwerpunkte auf Umweltpsychologie, Kommunikation, (nachhaltige) 

Bildungstheorien und pädagogische Kompetenzen sowie die Fähigkeit die Organisation oder 

sich selbst zu vernetzen und Angebote sichtbar zu machen. Die Anmeldung für einzelne 

Module kann noch bis zum 30.09.23 erfolgen. Weitere Infos unter https://hnee.de/bnt  

https://naju-rlp1.jimdofree.com/fortbildungen/anmeldung/
https://naju-rlp1.jimdofree.com/fortbildungen/anmeldung/
https://us02web.zoom.us/j/88198673385?pwd=TEpSMy9tdy9kYzZ1dStVV05GdDRuUT09
https://16bildungszentrenklimaschutz.de/newsletter-klimabildung
https://bbb.hnee.de/b/dor-gox-mjp-zqx
https://hnee.de/bnt


15. Fortbildung "Klima+Wald = Waldklima?!" am 26. September in Daldorf 

NaturGut Ophoven e.V. 

Wald ist so viel mehr als eine Ansammlung von Bäumen! Unser heimischer Wald nimmt im 

Diskurs um den Klimawandel eine besondere Rolle ein. Neben der Funktion als CO₂-Speicher, 

reinigt er unsere Luft und ist unverzichtbar für den Wasserkreislauf. Mit der Veranstaltung 

„Klima + Wald = Waldklima?!“ soll der Wald als Akteur im Klimasystem kennengelernt werden. 

Es werden Beispiele aus der Bildungsarbeit Wald und Klima vorgestellt und gemeinsam neue 

Ideen für die Arbeit mit Grundschüler*innen erarbeitet. Hierzu sind alle Mitarbeitenden und 

Interessierten aus dem Bereich des außerschulischen Lernens eingeladen. Weitere Infos unter 

https://16bildungszentrenklimaschutz.de/weitertragen/multiplikatorenworkshops/  

16. Fortbildung „Über Wackelbrücken und durch Spinnennetze – Psychomotorik im 

Wald“ am 07. bis 08. Oktober in Schifferstadt 

Naturschule Deutschland e.V. in Kooperation mit Naturspur e.V. 

Bewegung und Wahrnehmung sind für die geistige, emotionale und soziale Entwicklung des 

Kindes von fundamentaler Bedeutung. Im Wald wird die Psychomotorik auf ideale Weise, 

durch die nahezu unbegrenzten Möglichkeiten sich zu bewegen, gefördert. Durch den Bau von 

Seilkonstruktionen wie Brücken und Schaukeln können noch zusätzliche Angebote geschaffen 

werden. Die Fortbildung vermittelt eine Vielfalt von Bewegungsangeboten und die 

dazugehörige Kompetenz, Kinder auf ihrem Weg zu begleiten und in ihrer Entwicklung zu 

unterstützen. Es werden verschiedenste Seilkonstruktionen mit wenigen dazu benötigten 

Basisknoten gebaut. Diese sind einfach zu lernen und werden gründlich geübt. Dabei erfahren 

die Teilnehmer*innen, dass die Spielgeräte aus statischen Seilen leicht, sicher und schnell 

aufzubauen sind. Außerdem widmet sich die Fortbildung Naturschutzaspekten sowie der 

Material- und Sicherheitskunde. Anmeldschluss ist der 08.09.23. Weitere Infos unter 

www.naturschule.de/152-ueber-wackelbruecken-und-durch-spinnennetze-psychomotorik-im-

wald-3 

17. Fortbildung zur Begleitung inklusiver Gruppen in der Natur: Eine Pädagogik der 

Vielfalt am 23. bis 24. Oktober in Bonn 

Querwaldein e.V. 

In diesem Seminar geht es um die Frage, wie inklusive Gruppen, d.h. Kinder mit und ohne 

Beeinträchtigungen, in der Natur begleitet werden können. Dabei werden folgende Themen 

behandelt: Was müssen wir bei Menschen mit besonderen Bedürfnissen bei Ausflügen in die 

Natur beachten? Wie können wir alle gut integrieren? Welche Bedeutung hat der Kontakt zur 

Natur für inklusive Gruppen? Wie können Naturkontakte angeleitet und gefördert werden? Die 

Teilnehmer*innen lernen praxisnah eine Bandbreite praktischer Übungen und Spiele für 

inklusive Gruppen in der Natur kennen und erarbeiten gemeinsam exemplarische 

Inklusionsprojekte. Anmeldeschluss ist der 05.10.23. Weitere Infos unter 

www.querwaldein.de/events/begleitung-inklusiver-gruppen-in-der-natur/  

18. Online-Veranstaltung „Moderne Methoden im Projektalltag“ am 26. Oktober 

Deutsche Umweltstiftung 

Viele gemeinnützige Organisationen stehen vor ähnlichen Herausforderungen: wenig Zeit, ein 

hoher Workload, das Management von Ehrenamtlichen sowie die Organisation von 

Buchhaltung und Personal. Moderne Arbeitsmethoden können helfen, klare Strukturen für 

anstehende Aufgaben und Verantwortlichkeiten zu schaffen. Wie das in der Praxis aussieht, 

soll in dem digitalen Gespräch am 26.10.23 um 17:00 Uhr erläutert werden. Es wird auch 

Raum für Fragen geben und die Chance, die ehrenamtlichen Coaches von Agathe-hilft 

https://16bildungszentrenklimaschutz.de/weitertragen/multiplikatorenworkshops/
https://www.naturschule.de/index.php/angebot/ein-bis-dreitaegige-fortbildungen/152-ueber-wackelbruecken-und-durch-spinnennetze-psychomotorik-im-wald-3
https://www.naturschule.de/index.php/angebot/ein-bis-dreitaegige-fortbildungen/152-ueber-wackelbruecken-und-durch-spinnennetze-psychomotorik-im-wald-3
http://www.querwaldein.de/events/begleitung-inklusiver-gruppen-in-der-natur/
https://agathe-hilft.de/


persönlich kennenzulernen. Weitere Infos unter https://www.meetup.com/de-DE/agile-goes-

non-profit/events/290453591/  

19. Fortbildung „Sicherheit & Naturschutz: Basiswissen für die Arbeit mit Gruppen 

in der Natur“ am 27. Oktober in Köln 

Querwaldein e.V. 

Eine Gruppe auf naturpädagogischen Pfaden zu begleiten – auch mal abseits der Wege – 

bedeutet eine große Verantwortung. Die Leitung sollte sich sowohl über den rechtlichen 

Rahmen der Waldbetretung bewusst sein als auch über mögliche Gefahren, die beispielsweise 

von Totholz, Wetter, giftigen Pflanzen oder Tieren ausgehen können. In dieser Fortbildung 

erarbeiten und reflektieren die Teilnehmenden praxisnah die wichtigsten gesetzlichen 

Grundlagen der Waldbetretung, des Naturschutzes, der Sicherheit und der Aufsichtspflicht, 

sowohl in der Stadtnatur als auch im ländlichen Gebiet. Anmeldeschluss ist der 13.10.23. 

Weitere Infos unter www.querwaldein.de/events/sicherheit-und-naturschutz-843/ 

20. Einführungskurs zu Niedrigseilparcours im Freien am 03. November in Mölln 

Naturparkzentrum Uhlenkolk 

Niedrigseilparcours sind eine optimale Verbindung von psychomotorischer Herausforderung 

und intensiver Naturbegegnung. Die Fortbildung richtet sich an Erzieher*innen, pädagogische 

Fachkräfte und Grundschullehrkräfte, die lernen möchten, mit ein paar Seilen und nur 

wenigen, aber dafür richtigen Knoten einen spannenden Seilparcours aufzuspannen. Die 

Fortbildung vermittelt handfeste Tipps und Anregungen über den Umgang mit Seiltechniken 

im Freiland. Neben verschiedenen Bewegungsspielen – mit und ohne Seil – lernen die 

Teilnehmenden wichtige Grundlagen der Knotenkunde, des Baumschutzes sowie der 

Seilhygiene kennen. Außerdem bleibt viel Zeit zum Ausprobieren der ersten eigenen 

Seilkonstruktionen, die mithilfe der Begleitmaterialien in den Praxisalltag übernommen werden 

können. Weitere Infos unter www.naturparkzentrum-uhlenkolk.de/event/forbildung-

niedrigseilparcours  

21. Weiterbildung „vielfältig & resilient – Gärten und Außengelände als nachhaltige 

Lernorte gestalten“ am 06. bis 08. November in Havelsee 

Villa Fohrde e.V. 

Wie können Gärten und Außenanlagen schön, resilient und vielfältig gestaltet werden? Welche 

Wildpflanzen, Stauden, Sträucher und andere Elemente eignen sich? Wie kann der Garten ein 

inspirierender Ort fürs Lernen von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen werden? Diese 

Fragen, gemeinsames Gestalten im Garten und die Entwicklung eigener Konzeptideen stehen 

im Mittelpunkt dieser 3-tägigen Praxisweiterbildung. Teilnehmende erhalten u.a. einen 

kompakten Überblick über die Klima- und Biodiversitätskrise und warum Anpassung 

notwendig ist, lernen praktische Beispiele kennen, wie Gärten klimaangepasst und vielfältig 

gestaltet werden können und haben Raum und Zeit zur Vernetzung mit anderen Akteur*innen. 

Die Weiterbildung richtet sich an Mitarbeitende von Bildungseinrichtungen, Multiplikator*innen 

und alle Interessierten. Weitere Infos unter https://www.villa-fohrde.de/veranstaltungen  

22. Online-Veranstaltung „KI als Hebel für gemeinnützige Arbeit“ am 08. November 

Deutsche Umweltstiftung 

Künstliche Intelligenz ist in aller Munde. Während Chancen und Risiken in Talkshows, unter 

Freund*innen und Familie diskutiert werden, übernehmen entsprechende Programme in 

manchen Branchen und auch im Alltag von Privatpersonen schon umfangreiche Aufgaben. 

Auch für die Arbeit in NGOs zeigt sich Potenzial in der Erleichterung einiger Tätigkeiten. Ohne 

https://www.meetup.com/de-DE/agile-goes-non-profit/events/290453591/
https://www.meetup.com/de-DE/agile-goes-non-profit/events/290453591/
http://www.querwaldein.de/events/sicherheit-und-naturschutz-843/
http://www.naturparkzentrum-uhlenkolk.de/event/forbildung-niedrigseilparcours
http://www.naturparkzentrum-uhlenkolk.de/event/forbildung-niedrigseilparcours
https://www.villa-fohrde.de/veranstaltungen/2438262/2023/11/06/vielf%C3%A4ltig-resilient-%E2%80%93-g%C3%A4rten-und-au%C3%9Fengel%C3%A4nde-nachhaltig-und-klimaangepasst-gestalten.html


die Gefahren außer Acht zu lassen, soll in der Veranstaltung am 08.11.23 (17:00-18:00 Uhr) 

gezeigt werden, wie Künstliche Intelligenz sinnvoll für die Arbeit in gemeinnützigen 

Organisationen eingesetzt werden kann. Weitere Infos unter 

www.deutscheumweltstiftung.de/ki-in-der-arbeit-von-ngos/  

23. Fortbildung "Klima – Ideen – Nachhaltig entwickeln!" am 09. November in 

Hamburg 

NaturGut Ophoven e.V. 

Menschen dazu zu motivieren, durch ihr eigenes Handeln etwas für den Klimaschutz zu tun 

und somit auch etwas zum Erhalt unserer Artenvielfalt beizutragen, stellt ein Ziel der 

Klimabildung dar. Dieses komplexe Thema unter anderem erlebnisorientiert, 

handlungsorientiert und positiv besetzt zu vermitteln ist Kernelement der Bildung für 

nachhaltige Entwicklung (BNE). In der Fortbildung lernen die Teilnehmenden, wie sie ihr 

eigenes Klimabildungsangebot in außerschulischen Lernorten in diesem Sinne gestalten 

können. Diese Fortbildung ist geeignet für Menschen, die in der Bildungsarbeit mit Kindern 

und Erwachsenen aktiv sind und pädagogische Programme im Rahmen des außerschulischen 

Lernens durchführen und ihre Bildungsarbeit um die Möglichkeiten von Klimabildung 

ergänzen, erweiterten und vertiefen möchten. Weitere Infos unter 

https://16bildungszentrenklimaschutz.de/weitertragen/multiplikatorenworkshops/  

Mehrteilige Weiterbildungen 

24. Berufsbegleitende Qualifizierung zur Fachkraft für Natur- und Waldpädagogik 

von September 2023 bis August 2024 bei Braunschweig 

Volkshochschule Braunschweig GmbH 

In der berufsbegleitenden Weiterbildung lernen die Teilnehmenden an 14 Unterrichtstagen die 

Grundlagen der Natur- und Waldpädagogik kennen. In Theorie und Praxis erlangen sie das 

Handwerkszeug für die praktische Arbeit mit Kindern von 1 - 10 Jahren in der Natur. Die 

Fortbildungsmodule sind über ein Jahr verteilt, um eine umfassende Methodenvielfalt zu jeder 

Jahreszeit anbieten zu können. Inhaltliche Schwerpunkte sind neben anderen Methodik und 

Didaktik der Waldpädagogik, Pflanzenpädagogik, Märchen, Spiel, Landart, Sprachbildung in 

der Natur, Psychomotorik und Walderlebnispädagogik. Im Mittelpunkt stehen die eigene 

Begeisterung für die Natur und der Spaß am gemeinsamen Lernen und Entdecken. Mit der 

Qualifizierung erlangen die Teilnehmenden ein zukunftsfähiges Berufsprofil für ihre 

pädagogische Arbeit in Kita und Grundschule. Die Fortbildung findet überwiegend im 

Waldforum Riddagshausen statt. Weitere Infos unter www.naturpaedagogik-bs.de/Natur-

_und_Waldpaedagogik.pdf  

25. Weiterbildung „Prozessbegleitung in der Natur“ ab 05. Oktober im Schwarzwald 

Wildnisschule UrNatur 

In dieser praxisorientierten Weiterbildung lernen die Teilnehmenden, wie sie Menschen in 

Lebensübergängen und bei Lebensfragen achtsam in und mit der Natur begleiten können. In 

der Prozessbegleitung ist die Natur die eigentliche Akteurin. Auf Fragen und Anliegen hält sie 

Antworten bereit, sie unterstützt Blockaden zu erkennen und zu lösen und ermöglicht Heilung, 

Klärung und Stärkung. Teilnehmende erfahren, wie sie einen geeigneten Rahmen schaffen, in 

dem die Natur ihre volle Kraft entfalten kann und Menschen ihre eigenen Entwicklungsschritte 

gehen können. Dafür werden verschiedene Werkzeuge und Methoden vorgestellt, ein 

Verständnis für Lebensübergänge vermittelt und eine übersichtliche, dynamische „Landkarte“ 

dieser Vorgänge an die Hand gegeben, um Menschen auch in größeren 

Veränderungsprozessen begleiten zu können. Diese Weiterbildung richtet sich an 

http://www.deutscheumweltstiftung.de/ki-in-der-arbeit-von-ngos/
https://16bildungszentrenklimaschutz.de/weitertragen/multiplikatorenworkshops/
http://www.naturpaedagogik-bs.de/fileadmin/gs_uploads/Dokumente/2010.XPC42_-_FK_Natur-_und_Waldpaedagogik.pdf
http://www.naturpaedagogik-bs.de/fileadmin/gs_uploads/Dokumente/2010.XPC42_-_FK_Natur-_und_Waldpaedagogik.pdf


naturverbundene Menschen, die heilsame Prozesse in und mit der Natur gestalten möchten, 

sowohl beruflich als auch für sich selbst und im privaten Umfeld. Im beruflichen Kontext wendet 

sie sich an Menschen, die im sozialen, beratenden oder therapeutischen Bereich tätig sind 

oder in und mit der Natur arbeiten. Weitere Infos unter https://wildnisschule-

schwarzwald.de/initiatische-naturarbeit/weiterbildung-prozessbegleitung-in-der-natur/  

Vermischtes und Besonderes 

26. Bitte zur Teilnahme und Weiterleitung der Umfrage zu kommunaler 

Jugendbeteiligung 

youpaN-Büro der Stiftung Bildung 

Das Jugendforum youpaN der Nationalen Plattform Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 

hat eine Umfrage entwickelt, um mehr über kommunale Beteiligungsmöglichkeiten für 

Jugendliche zu erfahren. Ziel der Datenerhebung ist es, aus den gewonnenen Erkenntnissen 

zwei praxisorientierte Handreichungen für kommunale Entscheidungstragende und 

Jugendliche, bis Ende dieses Jahres, zu entwickeln. So soll die kommunale Beteiligung 

gestärkt werden. Die Umfrage richtet sich an Jugendliche von 14 bis 27 Jahren. Es wird um 

eine Streuung der Umfrage unter Jugendlichen gebeten: Link zur Umfrage. Die Beantwortung 

dauert maximal 15 Minuten und richtet sich an alle Jugendlichen – engagiert und nicht 

engagiert. Die Teilnahme an der Erhebung ist anonym und bis zum 24.09.2023 möglich. Bei 

Rückfragen wenden Sie sich gerne an lukas.zimmermann@youpan.de oder 

youpanbuero@youpan.de. 
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